
Danke... 
an alle Sponsoren die den TuS Immendorf  und ganz besonders die Abteilung Fußball durch Ihre 
Anzeige in unseren Publikationen „Heimspiel“ und  „TuS info“ unterstützen. 
 
 
Zwei Spieltage, 8:2 Tore 6 Punkte, ein gelungener Start in die Saison 2001-2002. Der Grundstein 
für unser Ziel, die Qualifikationsrunde mit einem Platz unter den ersten VIER zu beenden, ist 
gelegt. 
Im Spiel gegen TuS Rhens konnten wir mit 6:2 Toren als Sieger das Spielfeld verlassen, jedoch 
war offensichtlich, die immer noch vorhandene Schwäche, sich der Spielweise eines desolaten 
Gegners anzupassen, war über weite Strecken zu erkennen.  
Nun ja, was soll es, gewonnen ist gewonnen, 3 Punkte sind 3 Punkte und 6 Tore muss man auch 
erst einmal schießen. Hier verweise ich auf einen der Mitfavoriten TuS Neuendorf, die mit einem 
knappen 1:2 Sieg am vergangenen Sonntag beim TuS Rhens nur bedingt überzeugen konnten. 
Im Auswärtsspiel in Metternich II zu ungewohnter Spielzeit (11.00 Uhr) war eine sichtliche 
Steigerung zu erkennen. Motivation, Einstellung und Disziplin hatten wieder Einkehr in den 
Köpfen meiner Spieler(s) gehalten. 
Metternich versuchte uns von Anbeginn unter Druck zu setzen, agierte jedoch ziemlich zerfahren. 
Bedingt durch eine kompromisslose Abwehrarbeit konnten wir entgegenhalten und zu manchen 
sehenswerten Kombinationen kommen. Im defensiven Bereich ließen Sebastian Kubik, Marco 
Schneider, Jens Lauermann und Michael Christmann keinen Zweifel daran wer hier das Sagen 
hat. 
Bis zur 30. Minute dauerte unser Bemühen, auch aus Metternich als Sieger vom Platz zu gehen. 
Mit einen sehenswerten Solo über die rechte Seite konnte Daniel Scherhag (Snake), mit einem 
plazierten Schuss das 0:1 markieren. Er unterstrich mit dieser Aktion seine ansteigende Form. 
Auch in den beiden anderen Mannschaftsteilen, Mittelfeld sowie Sturm wurde mit mehr 
Aggressivität und Herz Fußball gespielt, hier zeigte Harry Pitsch einige Male wie wertvoll er für 
unsere Mannschaft ist. Stefan Scherhag, heute hellwach, konnte sich gegenüber dem vergangenen 
Sonntag verbessern. Unsere Neuzugänge Sascha Steffes und Alexander Koenen lösten ihre 
Aufgabe gut.  
Uwe Ott hätte mehr aus seinen gebotenen Chancen machen können, doch verzeihen wir es ihm, 
er steht unter erheblichem Stress, Polterabend, standesamtliche bzw. kirchliche Trauung stehen 
bzw. standen an. Wir alle wünschen ihm und seiner Stefanie alles nur erdenklich Gute !!! 
 
Mike Fuhrmann, arbeitete gut, konnte überwiegend seine Zweikämpfe für sich entscheiden, und 
traf nach gekonnter Vorarbeit von Gordon Munn in der 79. Min. mit einem gezielten Schuss das 
Tor zum siegreichen 0:2 Endstand. 
Gordon Munn der unmittelbar zuvor für Michael Christmann, nach langer Verletzungspause 
eingewechselt wurde, zeigte nicht nur mit dieser Aktion wie wichtig er für unsere Mannschaft ist.  
Am heutigen Spieltag stehen wir mit dem VfL Kesselheim einem Aufsteiger gegenüber, der nach 
meiner Einschätzung zu knacken ist. Ich denke mit Spaß und dem nötigen Selbstvertrauen, aber 
auch mit Biß (von beißen) werden wir unseren Fans und Zuschauern zeigen, euer Weg zum 
„Dörnchen“ hat sich gelohnt, hier wird 90 Minuten Unterhaltung pur geboten !  
 
Euer Trainer 
Alfred Fuhrmann 
 
 


